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Vorwort 
 

Geschichte und Aufbau des Bestandes 

 
Der Persönliche Archivbestand Christiane Zillers enthält vor allem Dokumente ihrer politischen Tätig-

keit in den Jahren 1989 bis 1996 und wurde von ihr 1998 an das Robert-Havemann-Archiv abgegeben. 

Der Bestand umfasst 90 Bände und hat einen Umfang von 3,00 laufenden Metern. Er wurde im Jahr 

2004 in einem von der Stiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur finanzierten Projekt abschließend 

erschlossen, nachdem bereits im Jahre 1998 Vorarbeiten dafür vom Berliner Landesbeauftragten für 

die Stasi-Unterlagen unterstützt worden waren. 

Sämtliche Materialien befanden sich grob sortiert in Ordnern und Stehsammlern. Das Schriftgut wurde 

nach dem „freien und flexiblen Strukturprinzip“
1
 geordnet, wobei ohne starres Schema vom vorhande-

nen Material ausgegangen, die politische Tätigkeit berücksichtigt und der vorgefundenen Ordnung 

entgegengekommen wurde. 

Innerhalb der Akteneinheiten, bzw. Dokumentengruppen wurden die Unterlagen in chronologischer 

Ordnung abgelegt. 

Lebensdokumente und Korrespondenz persönlicher Art sind in diesem Bestand nicht enthalten. Er 

gliedert sich in Unterlagen der politischen Tätigkeit und thematische Sammlungen. 

 

Unterlagen der politischen Tätigkeit 

Im ersten Komplex wurde das Schriftgut der Bürgerbewegungen „Demokratischer Aufbruch“ und „De-

mokratie Jetzt“ und der 1991 gegründeten Partei „Bündnis 90“ zusammengefasst. Da Frau Ziller in 

allen drei Vereinigungen in leitenden Gremien tätig war, geben die Unterlagen ausführlich Auskunft zu 

Fragen der Entwicklung dieser Organisationen, aber auch zu Aspekten der Geschichte des letzten 

Jahres der DDR und der ersten Jahre des Zusammenwachsens der beiden deutschen Staaten. 1990 

war Christiane Ziller an den Verhandlungen für Wahlbündnisse unter dem Titel „Bündnis 90“ zur 

Volkskammer- und zur Bundestagswahl 1990 beteiligt, im Jahre 1991 dann an den Verhandlungen zur 

Gründung der Partei Bündnis 90 und 1992 an den Verhandlungen zur Fusion von Bündnis 90 mit den 

Grünen. Die hier entstandenen Unterlagen geben detailliert Auskunft über die Auseinandersetzungen 

und den schwierigen Prozess des Zusammenwachsens der jeweils beteiligten Organisationen. 

Weiterhin sind umfangreiche Arbeitsunterlagen aus der Tätigkeit als wissenschaftliche Mitarbeiterin 

des Volkskammer- und später Bundestagsabgeordneten Konrad Weiß zu den Schwerpunkten Medien 

und Kultur vorhanden.  

Zum Demokratischen Aufbruch sind in drei Bänden Unterlagen aus dem Zeitraum von Oktober 1989 

bis Februar 1990 zusammengefasst. Enthalten sind u. a. der Gründungsaufruf, Materialien zur konsti-

tuierenden Versammlung Ende Oktober 1989 und zum Gründungsparteitag im Dezember 1989, Pro-

tokolle von Vorstandssitzungen und Schriftstücke zu den Auseinandersetzungen ab Januar 1990, die 

zum Austritt einer Reihe prominenter Mitglieder, einschließlich von Christiane Ziller führten. 

                                                           
1
 Vgl. Eberhard Illner: Probleme der Nachlasserschließung, in: Archivische Erschließung – Methodische Aspekte  

  einer Fachkompetenz. Beiträge des 3. Archivwissenschaftlichen Kolloquiums, Angelika Menne-Haritz (Hg.),  
  Marburg 1999 
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Sie schloss sich der ebenfalls im Herbst 1989 neu gegründeten Vereinigung Demokratie Jetzt an und 

wurde dort Mitglied des Sprecherrates. Als Pressereferentin war sie verantwortlich für den Volkskam-

merwahlkampf von Demokratie Jetzt im Rahmen der gemeinsamen Liste „Bündnis 90“, führte die Ver-

handlungen zur Listenverbindung und wurde Koordinatorin der Wahlkampfgruppe. Ihre Unterlagen aus 

den Jahren 1989 bis 1991 umfassen fünf Bände, in denen programmatische Texte und Erklärungen 

von Demokratie Jetzt aus dem Herbst 1989, Unterlagen des DDR-, bzw. Bundessprecherrates, des 

Berliner Landesverbandes, zu den Verhandlungen von Demokratie Jetzt zur Gründung der Partei 

Bündnis 90 und aus verschiedenen Regionalgruppen, darunter der Basisgruppe Bonn zu finden sind. 

Das Schriftgut zum Bündnis 90 gliedert sich in drei Gruppen. Die erste enthält Unterlagen zu den 

Wahlbündnissen „Bündnis 90/Bürger für Bürger“ zur Volkskammerwahl am 18.3.1990 und „Bündnis 

90/Grüne-Bürgerbewegung“ zur Bundestagswahl am 2.12.1990 und umfasst fünf Bände aus dem Zeit-

raum Februar 1990 bis Juli 1991. In der zweiten Gruppe sind die auf Bundesebene der Partei entstan-

denen Materialien zusammengefasst. In 24 Bänden sind Unterlagen zur Gründung der Partei, des 

Bundessprecherrates, zu einzelnen Bundesdelegiertenversammlungen, zur Fusion von Bündnis 90 mit 

den Grünen, zum Forum Bürgerbewegung, zur Mitgliederzeitschrift und zu einzelnen Arbeitsgruppen 

und Fachkommissionen aus dem Zeitraum August 1990 bis März 1995 enthalten. Die dritte Gruppe 

umfasst Dokumente aus den Landesverbänden Berlin, Sachsen-Anhalt, Sachsen und Thüringen und 

Nordrhein-Westfalen. Diese Materialien füllen fünf Bände und stammen aus dem Zeitraum Oktober 

1991 bis Juni 1995. 

Das unter dem Punkt Medienpolitik zusammengefasste Schriftgut stammt aus der Tätigkeit Christiane 

Zillers als Mitglied in den Beiräten für Hörfunk und Fernsehen der DDR, in der Mediengesetzgebungs-

kommission des Zentralen Runden Tisches, und aus der Zusammenarbeit mit Konrad Weiß, der sich 

als Mitglied der Fraktion „Bündnis 90/Grüne“ in der letzten Volkskammer der DDR 1990 und als medi-

enpolitischer Sprecher der Gruppe „Bündnis 90/Die Grünen“ im Deutschen Bundestag 1990-1995 be-

sonders in der Medien- und Kulturpolitik engagiert hat. 

In insgesamt 32 Bänden befinden sich erstens die Unterlagen zum Fernsehen der DDR, des Hör-

funkrates und des Ausschusses der Volkskammer (10. WP) für Presse und Medien aus dem Zeitraum 

Januar bis August 1990. Zweitens sind Materialien enthalten, die von November 1990 bis September 

1994 zur Entwicklung der Medienlandschaft in den neuen Bundesländern, zur Schaffung eines bun-

desweiten Hörfunks und zu verschiedensten Aspekten der Medienpolitik entstanden sind. 

Bei den Unterlagen zur Kulturpolitik handelt es sich ausschließlich um Arbeitsunterlagen aus dem Büro 

von Konrad Weiß im Deutschen Bundestag. In zehn Bänden ist Schriftgut zu seinen parlamentari-

schen Aktivitäten und zur Kulturpolitik in den neuen Bundesländern von 1991 bis 1995 enthalten.  

 

Thematische Sammlungen 

Die verschiedenen Materialsammlungen wurden zu einem zweiten Komplex zusammengefasst. Do-

kumente aus Initiativen, Vereinigungen und Parteien, die im Herbst 1989 entstanden sind und weitere 

Unterlagen aus dem letzten Jahr der DDR bilden einen Band. 
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Ein zweiter Band enthält Unterlagen zur Deutschen Frage und zu den Folgen der Wiedervereinigung 

aus den Jahren 1990 bis 1992.  

In drei weiteren Bänden sind Materialien zu verschiedenen Parteien der Bundesrepublik enthalten. 
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Biografische Daten Christiane Ziller 
 
3.1.1963 in Elbingerode, Kreis Wernigerode (Harz) geboren 
verheiratet, 2 Söhne, geb. 1986 und 1988 
 
1981 Abitur 
 
1981-1984 Studium der Musikwissenschaft an der Karl-Marx-Universität  

Leipzig 
 

1984-1985 Regieassistentin / Lichtinspizientin an der Semperoper Dresden 
 
1985-1987 Studium der Musikwissenschaft an der Humboldt-Universität 

Berlin, aus politischen Gründen ohne Abschluss 
 
1988-1989 Musikdramaturgin am Stadttheater Freiberg/Sachsen 
 
10/1989 – 1/1990 Geschäftsführung, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit beim 
 Demokratischen Aufbruch 
 
1990 Geschäftsführung, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Wahlkampf- 
 koordination beim bzw. im Vorstand von Demokratie Jetzt, 
 Mitglied im Sprecherrat von Demokratie Jetzt, 
 Mitglied in den Beiräten für Hörfunk und Fernsehen der DDR, 
 Mediengesetzgebungskommission des Zentralen Runden Tisches 
 
1990-1995 Wissenschaftliche Mitarbeiterin in der Volkskammer und im  
 Deutschen Bundestag (Schwerpunkte: Kultur und Medien) 
 
1991-1993 Geschäftsführung, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im Vorstand  
 von Bündnis 90 
 
1993-1997 Mitglied des Bundesvorstands von Bündnis 90/Die Grünen 
 (Schwerpunkt: Frauenpolitik und Kultur) 
 
1997-1998 Mitglied des Landesvorstands von Bündnis 90/Die Grünen in 
 Brandenburg (Schwerpunkt: Kultur) 
 
1991 und 1992 Reisestipendien in die USA, getragen vom German Marshall Fund  
 bzw., von der Harvard University Cambridge in Zusammenarbeit  
 mit der Drägerstiftung 
 
1997-2001 Mitglied im Frauenrat der Heinrich-Böll-Stiftung e.V. 
 
seit 1998 Mitglied im Vorstand der Heinrich-Böll-Stiftung e.V. 
 
1998-1999 Weiterbildung im Bereich „Management für non-profit-Organisa- 
 tionen“ 
 
seit Januar Geschäftsführerin der Bundesvereinigung Soziokultureller 
2000 Zentren e.V. (Berlin) 
 
seit Juni 2000 Mitglied im Vorstand der Kulturpolitischen Gesellschaft (KuPoGe) 
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Hinweise zur Benutzung des Findbuches 
 
Die einzelnen Einträge sind innerhalb der jeweiligen Klassifikationsrubrik des Bestandes in der Abfolge 
der Archivsignatur aufgeführt. 
Die Einträge sind nach folgendem Schema aufgebaut: 

 
Archivsignatur   Indexnummer  
Laufzeit bzw. Datierung des Bandes 
Titel des Bandes 
Enthält-Vermerk mit kurzer Beschreibung des Inhalts 
Verweise 
Zugangsregelungen 
Umfang      

 
Die Archivsignatur kennzeichnet den Aufbewahrungsort der Bände und muss daher bei Bestellungen 
zur Einsicht angegeben werden. 
Obwohl generell keine gesperrten Bestände in den Archiven der Robert-Havemann-Gesellschaft e. V. 
vorhanden sind, sind einige Ausnahmen zu beachten. Ein Vermerk in der letzten Zeile gibt an, ob der 
Aktenband gesperrt ist, nur nach Rücksprache eingesehen werden darf oder ob bestimmte Nutzungs-
rechte zu beachten sind. 
Ist kein Eintrag vorhanden, unterliegt die Einsicht keinerlei Einschränkungen. 
Beim Sachindex wurden verwandte und gleichartige Inhalte nicht über das ganze  
Register verstreut, sondern unter Sammelbegriffen zusammengefasst. 
 
Zitierweise: RHG/CZ Bandnummer. 
 
Ergänzende Anmerkungen der Bearbeiterin in den Enthältvermerken zu den einzelnen Bänden sind in 
eckige Klammern gesetzt. 
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Abkürzungsverzeichnis 
 
 
ADN Allgemeiner Deutscher Nachrichtendienst 
AL Alternative Liste 
BAG Bundesarbeitsgemeinschaft 
Bd. Band 
BMI Bundesministerium des Innern 
BSR Bundessprecherrat 
CDU Christlich-Demokratische Union Deutschlands 
DA Demokratischer Aufbruch 
DBD Demokratische Bauernpartei Deutschlands 
DDR Deutsche Demokratische Republik 
DEFA Deutsche Film-Aktiengesellschaft 
DFF Deutscher Fernsehfunk 
DJ Demokratie Jetzt 
DMB&B D´Arcy Masius Benton & Bowles GmbH 
DS Kultur Deutschlandsender Kultur 
e. V. eingetragener Verein 
Ev.  Evangelische/r 
F.D.P. Freie Demokratische Partei 
GA Geschäftsführender Ausschuss 
HA Hauptabteilung 
Hg. Herausgeber 
i. G.  in Gründung 
IG Industriegewerkschaft 
IFM Initiative Frieden und Menschenrechte 
MfS Ministerium für Staatssicherheit 
NRW Nordrhein-Westfalen 
NVA Nationale Volksarmee 
o. D. ohne Datum 
PDS Partei des Demokratischen Sozialismus 
RA Rechtsanwalt 
RIAS Rundfunk im Amerikanischen Sektor 
SED Sozialistische Einheitspartei Deutschlands 
SDP Sozialdemokratische Partei in der DDR 
SPD  Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
u. a. unter anderem / und andere 
UFV Unabhängiger Frauenverband 
vermutl. vermutlich 
VP Volkspolizei 
z. T. zum Teil
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1. Unterlagen der politischen Tätigkeit 

1.1. Demokratischer Aufbruch 

1   

CZ 01  
Oktober - November 1989          

Demokratischer Aufbruch (1) 
1. Programmatische Texte und Aufrufe, darunter: 
- Gründungsaufruf, 2.10.1989, 
- Flugblatt für die Demokratie, 21.10.1989, 
- Ehrhart Neubert: Bürgerinnen auf die Straße! (polit. Essay), 22.10.1989, 
- Ehrhart Neubert: Die neue ökologisch-soziale Volkspartei: Demokratischer Aufbruch. 
Warum und Wofür?, 11/1989, 
- DA, Christiane Ziller, Offener Brief an alle Grünen Gruppen, Berlin, 18.11.1989; 
2. Unterlagen zur konstituierenden Versammlung am 29./30.10.1989, darunter: 
zwei Materialsammlungen mit allen verabschiedeten Dokumenten; 
3. Protokoll der Vorstandssitzung am 4.11.1989, 
4. Materialien zu den Ortsgruppen Berlin-Lichtenberg, Berlin-Prenzlauer Berg und Britz 
(bei Eberswalde); 
5. ‘‘Gemeinsame Erklärungen’’ mit anderen Vereinigungen und Parteien, 4.11. und 
10.11.1989 
Dokumente wurden auch einzeln erfasst. 
1 Bd. 
Einzeldokumente siehe CZ-ED, l. Num. 1 - 23,  54, 69 - 73 
o. E. 

 

2   

CZ 02  
Dezember 1989 - Juni 1990          

Demokratischer Aufbruch (2) 
1. Unterlagen zum Gründungsparteitag, 17./18.12.1989, darunter: Statut, Programm, 
verschiedene Dokumente zur Wahl des Vorstands, ‘‘Gedanken zum DA-Parteitag’’ von 
Andreas Apelt, Berlin, 19.12.1989; 
2. Schriftstücke zur Tätigkeit des Vorstands, darunter: 
- Protokolle, Notizen, Presseerklärungen zu Vorstandssitzungen am 2.12., 16.12., 
28.12.1989, 30.3.1990, 
- Brief an die Mitglieder, 6.1.1990,  
- Vorstandsinformation 1/1990, 7.1.1990; 
3. Dokumente zu Auseinandersetzungen im DA, darunter: 
- Presseerklärung und Teilnehmerliste zu einem Treffen der DA-Linken am 2.1.1990 in 
Leipzig,  
- Austrittserklärung von Christiane Ziller, Berlin, 14.1.1990,  
- Entwurf eines Positionspapiers von Edelbert Richter und Günter Nooke, 7.1.1990; 
4. Erklärungen:  
- Erklärung der Opposition zum Wahlbündnis 90 [zur Volkskammerwahl], 3.1.1990 und 
Kritik von Konrad Weiß zur diesbezüglichen ADN-Meldung, 5.1.1990; 
- Erklärung des DA-Kreisverbandes Ilmenau zum Streikaufruf des Neuen Forums, 
6.12.1989; 
5. Einladung von Andreas Apelt, DA-Landesvorsitzender Berlin, zu einer Mitgliederver-
sammlung am 28.6.1990, Schwerpunkt: Mitarbeit in der CDU-West, Berlin, 15.6.1990 
Dokumente wurden einzeln erfasst. 
1 Bd. 
Einzeldokumente siehe CZ-ED, l. Num. 24 - 53, 63, 74 
o. E. 
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3   

CZ 03  
November 1989 - Februar 1990         

Demokratischer Aufbruch (3) 
1. Korrespondenz, Briefe und Mitteilungen an den DA, überwiegend an Christiane Zil-
ler, 11-12/1989; 
2. Listen: Kontaktadressen von Parteimitgliedern, 30.11.1989, ‘‘Wer braucht ein Tele-
fon?’’, o. D.; 
3. Flugblatt: ‘‘Stasi-Hetze gegen Schnur’’ (Wahlwerbung zur Volkskammerwahl), [ver-
mutl. 2/1990]; 
4. Formulare für Beitritts- und Legitimationserklärungen, Quittungen und Belege für Fi-
nanzangelegenheiten, Entwürfe für ein Logo; 
5. Handschriftl. Notizen von Christiane Ziller, o. D. 
Dokumente wurden einzeln erfasst bis auf die Blätter mit handschriftl. Notizen 
1 Bd. 
Einzeldokumente siehe CZ-ED, l. Num. 55 - 62, 64 - 68, 75 
o. E. 

 

1.2. Demokratie Jetzt 

4   

CZ 04  
Oktober 1989 - Dezember 1990         

Demokratie Jetzt (1) 
u. a. 
1. Programmatische Texte und Aufrufe, darunter: 
- Bürgerbewegung Demokratie Jetzt für Volksentscheid, 27.10.1989, 
- Dreistufenplan der nationalen Einigung, 14.12.1989, 
- Wir sind gegen Überbrückungsgeld und Umzugsbeihilfen für Staats- und Stasifunkti-
onäre, 5.1.1990, 
- Erklärung zur Lage der Regierung der DDR, 19.1.1990; 
2. Unterlagen zu Vertreterkonferenzen: 19.-21.1.1990 in Berlin, 10./11.2.1990 in Berlin, 
22.-24.6.1990 in Dresden und 18.8.1990 in Berlin (mit verschiedenen Varianten von 
Satzung und Programm); 
3. Listen: Basisgruppen, Sprecherrat und Länderausschuss; 
4. Unterlagen des Sprecherrates: Sitzungsprotokolle, handschriftl. Notizen von Christi-
ane Ziller und Korrespondenz; 
5. Dokumente zu Wahlbündnissen zu Landtags-, Abgeordnetenhaus- und Bundes-
tagswahlen 1990; 
6. Materialien zur ersten gesamtdeutschen Frauenkonferenz des Frauenbündnisses in 
Bonn am 5./6.10.1990 
Dokumente wurden einzeln erfasst. 
1 Bd. 
Einzeldokumente siehe CZ-ED, l. Num. 76 - 119, 200, 201, 217-219 
o. E. 
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5   

CZ 05  
Januar - Mai 1991          

Demokratie Jetzt (2) 
u. a. 
1. Unterlagen des Berliner Landesverbandes, darunter: zu Mitgliederversammlungen 
und Bündnisverhandlungen mit der IFM; 
2. Protokolle zu Sitzungen von Sprecherrat, Geschäfts- und Länderausschuss (Bun-
desebene); 
3. Unterlagen zur gemeinsamen Vertreterkonferenz von DJ und IFM in Berlin (1.-
3.2.1991) 
Dokumente wurden einzeln erfasst. 
1 Bd. 
Einzeldokumente siehe CZ-ED, l. Num. 120 - 155 
o. E. 

 

6   

CZ 06  
Mai - November 1991          

Demokratie Jetzt (3) 
Unterlagen zur Vorbereitung der Gründung der Partei ‘‘Bündnis 90’’, darunter: 
- gemeinsame Presseerklärungen von DJ und IFM zu verschiedenen Themen, Proto-
kolle gemeinsamer Sprecherratssitzungen, 
- Materialien zur außerordentlichen Vertreterkonferenz am 19.7.1991 in Berlin,  
- Schriftstücke zu finanziellen Angelegenheiten 
Dokumente wurden einzeln erfasst. 
1 Bd. 
Einzeldokumente siehe CZ-ED, l. Num. 156 - 179, 249 - 252 
o. E. 

 

7   

CZ 07  
1989 - 1991          

Demokratie Jetzt (4) 
Korrespondenz (Briefe an DJ, Konrad Weiß und Christiane Ziller), darunter: 
- Christoph Mandla, Bausoldat, an K. Weiß, [Betreff: Bausoldaten in der NVA, Bitte um 
Dokumentation über junge Faschisten in der DDR, da sein Exemplar vom Kompanie-
chef konfisziert wurde], Anlage ‘‘Vierzehn Forderungen zum Zivildienst in der DDR’’, 
Schwedt, 7.12.1989, 
- Hans Bentzien, Generalintendant des Fernsehens der DDR, an K. Weiß, [Betreff: 
Einladung an alle Oppositionsgruppen zu einer Besprechung über den Wahlkampf im 
Fernsehen], Berlin, 31.1.1989, 
- Erfurter Bürgerwache, Matthias Büchner u. a., an alle Abgeordneten der Volkskam-
mer, [Betreff: Überprüfung der Volkskammerabgeordneten auf Mitarbeit beim MfS], Er-
furt, 4.4.1990 
Dokumente wurden einzeln erfasst. 
1 Bd. 
Einzeldokumente siehe CZ-ED, l. Num. 180 - 199, 216 
o. E. 
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8   

CZ 08  
Juni 1990 - Juli 1991          

Demokratie Jetzt (5) 
1. Unterlagen aus Basisgruppen in alten Bundesländern: Berlin-West, Bonn, Frank-
furt/Main; 
2. Materialien zu Entstehung und Geschichte von DJ, darunter: Chronologie und Heft: 
"Weil alle Abgrenzung ...", Friedenskreis der Bartholomäusgemeinde Berlin (Hg.), Sa-
misdat, 1988, mit Beiträgen von Mitbegründern von DJ wie Hans-Jürgen Fischbeck 
und Wolfgang Ullmann 
Dokumente wurden einzeln erfasst. 
1 Bd. 
Einzeldokumente siehe CZ-ED, l. Num. 202 - 215 
o. E. 

 

1.3. Bündnis 90 

1.3.1. Wahlbündnisse 

9   

CZ 09  
Februar - September 1990          

Unterlagen zum "Bündnis 90/Bürger für Bürger", Wahlbündnis zur Volkskam-

merwahl am 18.3.1990 und zur Volkskammerfraktion "Bündnis 90/Grüne" 
Unterlagen des Wahlkampfbüros, darunter: 
- Wahlprogramm, handschriftl. Notizen von Christiane Ziller zu organisatorischen Fra-
gen wie Wahlwerbung und Wahlfest, Flugblätter, Wahlzeitung und Karikaturen zum 
Thema Wiedervereinigung, 
- Pressemitteilung des Unabhängigen Kontakttelefons Berlin, [Betreff: Wahlbeobach-
tung], 9.2.1990, 
Enthält auch: Unterlagen aus dem Büro des Abgeordneten der Volkskammer Konrad 
Weiß, darunter: K. Weiß: Persönliche Erklärung zum Abstimmungsverhalten in der 28. 
Tagung der Volkskammer am 8.8.1990 [Abstimmung zum Beitrittstermin], o. D. 
1 Bd. 
o. E. 
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10   

CZ 10  
1990 - 1991          

Unterlagen zum "Bündnis 90/Grüne - Bürgerbewegung", Wahlbündnis zur Bun-

destagswahl am 2.12.1990 (1) 
1. Erklärungen und Pressemeldungen zum Entstehen des Wahlbündnisses; 
2. Unterlagen der Wahlkampfkommission und des Wahlbüros, darunter: 
- Sitzungsprotokolle, Berichte, Einladungen, Adressen- und Telefonlisten, 
- Abschlussberichte: der Berliner Wahlkampfkommission und der Wahlkampfkommis-
sion, beide o. D., Bericht über den Stand der Finanzmittel des Wahlbündnisses, 
23.7.1991, 
- Kurzbiographien folgender Wahlkandidaten: Peter Hildebrand (1 Foto im Fotobe-
stand abgelegt), Ingrid Köppe, Petra Morawe, Gerd Poppe, Karsten Reimers, Christina 
Schenk, Petra Streit, Wolfgang Ullmann, Konrad Weiß, Bernd Winkelmann, Vera Wol-
lenberger, 
- Übersichten von Wahlkampfveranstaltungen; 
3. Unterlagen zur Wahlkandidatur von K. Weiß, darunter: Meldungen beim Bundes-
wahlleiter und beim Landeswahlleiter Brandenburg, Termine von Wahlveranstaltungen 
und handschriftl. Notizen von K. Weiß zur Wahlvollversammlung aller dem Berliner 
Wahlbündnis zur Wahl des Abgeordnetenhauses 1990 angehörenden Vereinigungen, 
20.10.1990; 
4. Programmatische Texte, darunter: Marianne und Ernst Dörfler, Ökologische So-
fortmaßnahmen in der DDR – Diskussionskatalog, 3.11.1990 
1 Bd. 
o. E. 

 

11   

CZ 11  
Oktober - November 1990          

Unterlagen zum "Bündnis 90/Grüne - Bürgerbewegung", Wahlbündnis zur Bun-

destagswahl am 2.12.1990 (2) 
Unterlagen der Wahlkommission und des Wahlbüros zum Wahlkampf: 
- Schriftstücke zu Planung, Umsetzung und Finanzierung von Wahlwerbemitteln, 
- Verträge mit und Rechnungen von im Wahlkampf engagierten Künstlern 
1 Bd. 
o. E. 

 

12   

CZ 12  
Mai - September 1990          

Unterlagen zum "Bündnis 90/Grüne - Bürgerbewegung", Wahlbündnis zur Bun-

destagswahl am 2.12.1990 (3) 
Unterlagen zum rechtlichen Procedere der ersten Bundestagswahl im wiedervereinig-
ten Deutschland, darunter: 
- RA Karlheinz Merkel, Gutachterliche Stellungnahme für Bündnis 90, VL, Grüne, UFV 
wegen einer Kandidatur zu den Bundestagswahlen im Dezember 90, Berlin, 
20.7.1990, 
- Fraktion Die Grünen im Bundestag, Juristische Probleme im Zusammenhang mit in 
Aussicht genommenen gesamtdeutschen Wahlen für Alternative Parteien und Bewe-
gungen, Expertise, 5/1990, 
- Auszüge aus Bundeswahlgesetz, Wahlordnung und Parteiengesetz in den 1990 in 
der Bundesrepublik gültigen Fassungen, 
- Gesetz zur Vorbereitung der Wahl zum gesamtdeutschen Parlament (12. Bundes-
tag), Antrag der SPD-Fraktion in der Volkskammer, 17.7.1990, 
- Abschrift des Urteils des Bundesverfassungsgerichts vom 29.9.1990 zur 5%-Klausel 
und zur Zulassung von Listenvereinigungen 
1 Bd. 
o. E. 
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13   

CZ 13  
1990          

Unterlagen zum "Bündnis 90/Grüne - Bürgerbewegung", Wahlbündnis zur Bun-

destagswahl am 2.12.1990 (4) 
1. Wahlwerbung des Wahlbündnisses: Flugblätter, Hefte, Wahlzeitung; 
2. Wahlwerbung anderer Parteien: PDS, SPD, DBD 
1 Bd. 
o. E. 

 

1.3.2. Bündnis 90, Bundesebene 
14   

CZ 14  
August 1990 - September 1991         

Gründung von Bündnis 90 (1) 
u. a.: 
- Materialien der Initiative für ein Bürgerbündnis, 
- Schriftstücke zu verschiedenen Konferenzen: Vorbereitungstreffen für eine Bündnis-
konferenz, 4.5.1991, Arbeitskonferenz zur Bildung der politischen Vereinigung Bündnis 
90 in Berlin-Buch, 28./29.6.1991, 
- Unterlagen des Koordinierungsrates Bündnis 90 i. G.: Sitzungsprotokolle, Pressemit-
teilungen, Erklärungen und Korrespondenz, 7-9/1991 
1 Bd. 
o. E. 

 

15   

CZ 15  
Februar - September 1991          

Gründung von Bündnis 90 (2) 
- Programmatische Texte zur Gründung von Bündnis 90 und zur Zusammenarbeit mit 
der Partei Die Grünen, von Elisabeth Weber, Konrad Weiß, Hans-Jürgen Fischbeck 
und Heiko Lietz, 
- Verschiedene Entwürfe zur Satzung, Materialien der ‘‘Satzungs AG’’ und der ‘‘AG 
Netzwerk’’, 
- Entwurf des Programms, 
- Texte zu juristischen Problemen bei der Gründung und in der Struktur von Bündnis 
90 
1 Bd. 

o. E. 

 

16   

CZ 16  
September 1991          

Gründung von Bündnis 90 (3) 
- Unterlagen zur Gründungsversammlung von Bündnis 90 in Potsdam, 21./22.9.1990, 
- Helmut Müller-Enbergs/Projektgruppe Bürgerbewegungen: Dokumentation eines 
Aufbruchs. Bündnis 90-Gründung. Zeitungsberichte vom 23. und 24.9.1991 
1 Bd. 
o. E. 
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17   

CZ 17  
September 1991 - Mai 1992          

Bundessprecherrat (1) 
Unterlagen zu Sitzungen und Klausurtagungen des Bundessprecherrates und des Ge-
schäftsausschusses: 
- Protokolle, überwiegend mit Tagesordnung, Anwesenheitsliste und Anlagen: Briefe 
an den BSR, Beschlüsse, Anträge, Presseerklärungen usw., 
- Klausurtagungen: 1./2.12.1991 in Storkow, 15./16.3.1992 in Groß-Poserin 
1 Bd. 
o. E. 

 

18   

CZ 18  
Juni 1992 - März 1993          

Bundessprecherrat (2) 
Unterlagen zu Sitzungen des Bundessprecherrates und des Geschäftsausschusses: 
Protokolle, überwiegend mit Tagesordnung, Anwesenheitsliste und Anlagen: Briefe an 
den BSR, Beschlüsse, Anträge, Presseerklärungen usw. 
1 Bd. 
o. E. 

 

19   

CZ 19  
Juni - Dezember 1992          

Bundessprecherrat (3) 
Vorlagen zu Sitzungen des Bundessprecherrates und Geschäftsausschusses, darun-
ter:  
1. Unterlagen zu Delegiertenversammlungen und Konferenzen: 
- Landesdelegiertenkonferenz des Bündnis 90 Brandenburg in Frankfurt/Oder, 
11./12.12.1992, 
- Außerordentliche Bundesdelegiertenversammlung in Hannover, 16./17.1.1993, 
- 2. Landesdelegiertenversammlung des Landesverbandes Berlin am 19.12.1992, 
- 1. Bundeskulturkonferenz des Bündnis 90 am 19.12.1992 in Hamburg; 
2. Korrespondenz, darunter: 
- Brief an Konrad Weiß: Offene Worte auf einen offenen Brief, 2 Varianten: 1. Werner 
Schulz als alleiniger Autor, 2. leicht veränderte Fassung, Autoren: Werner Schulz, 
Gerd Poppe, Marianne Birthler, Andreas Balden, Berlin, 30.11.1992,  
- mehrere Briefe der Sprecherin der Landesarbeitsgemeinschaft ‘‘Ausländerpolitik’’, 
Gudrun Hoppe, [Betreff: Übergriffe auf Ausländer in Rostock-Lichtenhagen und die 
Haltung von Bündnis 90 dazu], 8/1992, 10/1992, 
- Schreiben des Rechtsanwaltes von Ricarda Horn an die Bundesgeschäftsstelle, [Be-
treff: Ausscheiden als hauptamtliche Sprecherin], Berlin, 26.8.1992, 
- Einladungen und Mitteilungen an den Bundessprecherrat aus den Landesverbänden, 
- mehrere Schreiben an den Bundeswahlleiter und das ‘‘Bündnis Naturgesetz’’ wegen 
der Namensähnlichkeit, 7/1992; 
3. Vorlagen zur finanziellen Situation von Bündnis 90, zur Fusion mit den Grünen, zu 
Landes- und Regionalverbänden in den alten Bundesländern (NRW, Hamburg), zur 
Mitgliederzeitung ‘‘Bündnis 2000’’, zu den Komitees für Gerechtigkeit, zum Haus der 
Demokratie Berlin 
1 Bd. 
o. E. 
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20   

CZ 20  
Oktober 1991 - September 1992         

Bundessprecherrat (4) 
1. Anträge des BSR an die Gruppe Bündnis 90/Die Grünen im Bundestag; 
2. Briefe und Schreiben von und an Christiane Ziller in ihrer Funktion als Mitglied des 
GA, bzw. als Mitarbeiterin im Büro des Bundestagsabgeordneten Konrad Weiß, und 
ihr zur Beantwortung übergebene Briefe; 
3. Unterlagen zu Aufgaben und Struktur des BSR, des GA und der Bundesgeschäfts-
stelle; 
4. Unterlagen zu Finanzangelegenheiten 
1 Bd. 
o. E. 

 

21   

CZ 21  
Oktober 1991 - Juni 1992          

Bundessprecherrat (5) 
1. Materialien zur Fusion von Bündnis 90 und Die Grünen, darunter: 
- Bericht über die Sitzung der Bundestagsgruppe "Bündnis 90/Die Grünen" mit Vertre-
tern und Vertreterinnen der Organisationen am 4.11.1991, 
- Protokoll des Treffens zwischen dem Bundeskoordinierungsrat des Neuen Forums 
und des Geschäftsführenden Ausschusses von Bündnis 90 am 11.10.1991; 
2. Presseerklärungen von BSR und GA; 
3. Unterlagen zu einzelnen Personen, darunter: 
- Kurzbiographien der GA-Mitglieder: Marianne Birthler, Katrin Göring-Eckhardt, Petra 
Morawe, Christiane Ziller, Andreas Balden, Burghard Brinksmeier, Uwe Lehmann, 
Gerd Poppe, Werner Schulz, Wolfgang Ullmann, 
- Übersicht: Mitarbeiter der Bundesgeschäftsstelle,  
- Unterlagen zu Mitgliedern des BSR: Ricarda Horn, Heiko Lietz, Wolfgang Templin 
Enthält auch: 
- War der Herbst 89 ein Stasiprodukt?, [Erklärung der Initiatoren der Bürgerbewegung 
Demokratie Jetzt zur Entstehung der Vereinigung], 27.1.1992, 
- Konrad Elmer: Innerparteiliche Rätedemokratie zwischen Basis-Ideologie und Kanz-
lerwahlverein. Unerledigte Anfragen aus dem Statut der SDP, 20.8.1991 
1 Bd. 
o. E. 

 

22   

CZ 22  
Oktober 1991 - November 1992         

Bundessprecherrat (6) 
Unterlagen zur Öffentlichkeitsarbeit, darunter zu: 
- Erstellung einer Werbestrategie für Bündnis 90 durch die Werbeagentur DMB&B: 
Korrespondenz, Konzeption, Beschlüsse des GA, 
- Mitgliederzeitung ‘‘Forum Bürgerbewegung’’ bzw. ‘‘Bündnis 2000’’ und Zusammenar-
beit mit der Zeitung ‘‘quer’’, 
- Arbeit der Pressestelle, 
- Konzeption zur Öffentlichkeitsarbeit, 
- Entwürfe für das Logo ‘‘Bündnis 90/Die Grünen’’ 
1 Bd. 
o. E. 

 

23   

CZ 23  
1. - 3. Mai 1992          

1. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz des Bündnis 90 (1) 
Tages-, Wahl- und Geschäftsordnung, Anträge 
1 Bd. 
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24   

CZ 24  
1. - 3. Mai 1992          

1. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz des Bündnis 90 (2) 
u. a.: 
- Rechenschaftsbericht des Bundessprecherrates mit Zuarbeiten einzelner Mitglieder, 
- Satzung des Bundesverbandes mir Änderungsanträgen, 
- Haushaltsplan des Bundesverbandes 1992 mit Anträgen, Finanzordnung des Bünd-
nis 90, 
- Presseerklärung und Berichterstattung in der Presse 
1 Bd. 

 

25   

CZ 25  
14. - 16. Mai 1993          

1. Ordentliche Bundesversammlung von Bündnis 90/Die Grünen (1) 
- Unterlagen zur inhaltlichen und organisatorischen Vorbereitung der Versammlung in 
Leipzig (einschließlich Plakat und Entwürfe für ein Logo), 
- Protokoll und Anträge,  
- Assoziationsvertrag zwischen den Grünen und Bündnis 90, Hannover, 17.1.1993 
1 Bd. 

 

26   

CZ 26  
14. - 16. Mai 1993          

1. Ordentliche Bundesversammlung von Bündnis 90/Die Grünen (2) 
- Rechenschaftsberichte des Bundessprecherrates von Bündnis 90 (und Zuarbeiten), 
des Schatzmeisters von Bündnis 90 und Tätigkeitsbericht des Bundesvorstands der 
Grünen, 
- Vorstellung der Kandidaten für Bundesvorstand, Bundesschiedsgericht und Bundes-
schatzmeister,  
- Bewerbung von Christiane Ziller als Beisitzerin im Bundesvorstand 
1 Bd. 

 

27   

CZ 27  
März - Oktober 1992          

Fusion von ‘‘Bündnis 90’’ und ‘‘Die Grünen’’ (1) 
u. a.: 
Materialien der Gemeinsamen Verhandlungskommission: 
1. Erklärungen und Positionen zu den Verhandlungen von einzelnen Mitgliedern, Lan-
des- und Regionalverbänden von Bündnis 90, darunter: von Christiane Ziller, Reinhard 
Weißhuhn und Thomas Voit, von den Landesverbänden in Sachsen, NRW, Branden-
burg und Cottbus;  
2. Unterlagen zu den Verhandlungen von den Grünen in den alten und neuen Bundes-
ländern; 
3. Presse zu den Verhandlungen 
1 Bd. 

 



1.3.2. Bündnis 90, Bundesebene 
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28   

CZ 28  
Mai - Oktober 1992          

Fusion von ‘‘Bündnis 90’’ und ‘‘Die Grünen’’ (2) 
Materialien der Gemeinsamen Verhandlungskommission: 
- Zeitplan und Schritte der Fusion, Übersicht der Mitglieder und Geschäftsordnung der 
Gemeinsamen Verhandlungskommission, 
- Einladungen, Protokolle, Vorlagen und Notizen zu einzelnen Sitzungen der Gemein-
samen Verhandlungskommission, 
- Unterlagen des Länderrates der Grünen zu den Verhandlungen, 
- Unterlagen der Unterkommission ‘‘Grundkonsens’’, mit inhaltlichen Beiträgen ver-
schiedener Einzelpersonen, 
- Unterlagen zu finanziellen Aspekten der Vereinigung von Bündnis 90 und Grünen 
1 Bd. 

 

29   

CZ 29  
Juli - Oktober 1992          

Fusion von ‘‘Bündnis 90’’ und ‘‘Die Grünen’’ (3) 
Materialien der Unterkommission Struktur der Gemeinsamen Verhandlungskommissi-
on: Protokolle und Notizen zu den einzelnen Sitzungen der Unterkommission 
1 Bd. 

 

30   

CZ 30  
August - November 1992          

Fusion von ‘‘Bündnis 90’’ und ‘‘Die Grünen’’ (4) 
Materialien der Unterkommission Struktur der Gemeinsamen Verhandlungskommissi-
on: 
- Unterlagen zu den Satzungen von Grünen und Bündnis 90 und zur gemeinsamen 
Satzung, 
- Unterlagen zum Assoziationsvertrag zwischen den Grünen und Bündnis 90 
1 Bd. 

 

31   

CZ 31  
Mai 1992 - Januar 1993          

Fusion von ‘‘Bündnis 90’’ und ‘‘Die Grünen’’ (5) 
1. Schriftstücke zu grundsätzlichen Aspekten der Fusion, darunter: 
- Christiane Ziller, Redebeitrag zur Namensdebatte auf der gemeinsamen Sitzung von 
Länderrat und Verhandlungsversammlung am 10.1.1993 in Kassel, Manuskript, 
9.1.1993, 
- Uwe Dähn, Vermerk über den Stand der Vorbereitung der Urabstimmung, 28.1.1993; 
2. Unterlagen zu Sitzungen der Verhandlungsversammlung von Bündnis 90;  
3. Unterlagen der Verhandlungsgruppe von Bündnis 90 
1 Bd. 

 



1.3.2. Bündnis 90, Bundesebene 
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32   

CZ 32  
November 1992 - Januar 1993         

Fusion von ‘‘Bündnis 90’’ und ‘‘Die Grünen’’ (6) 
Unterlagen zur Namensgebung und zum Assoziationsvertrag, darunter: 
- Materialien zu Sitzungen der Gemeinsamen Verhandlungskommission, des Länder-
rates der Grünen und der Verhandlungsversammlung von Bündnis 90, 
- Assoziationsvertrag zwischen den Grünen und Bündnis 90, Entwurf vom 8.11.1992 
und weitere Unterlagen dazu, 
- Briefe, Stellungnahmen etc. zu den Verhandlungen, zum Assoziationsvertrag und zur 
Namensgebung,  
- Briefe, Stellungnahmen etc. von und an Konrad Weiß zu den Verhandlungen und 
zum Assoziationsvertrag, 
- Unterlagen zur außerordentlichen Bundesdelegiertenversammlung des Bündnis 90 
am 16./17.1.1993 in Hannover 
1 Bd. 

 

33   

CZ 33  
April 1993          

Fusion von ‘‘Bündnis 90’’ und ‘‘Die Grünen’’ (7) 
Unterlagen zur Urabstimmung im Bündnis 90 zum Zusammenschluss mit den Grünen 
am 19.4.1993: Ergebnisse, Reaktionen und Presse 
1 Bd. 

 

34   

CZ 34  
Juni 1993 - Oktober 1994          

Forum Bürgerbewegung 
1. Unterlagen zum ‘‘Gründungsratschlag des ´Forum Bürgerbewegung`’’ am 
16.10.1993 in Berlin: Erklärungen, Grußworte, Beschlüsse, Satzung, Politische Leit-
sätze, Arbeitsgruppen, handschriftl. Notizen von Christiane Ziller, Presse; 
2. Einladungen zu verschiedenen Versammlungen und Protokoll der Sprecherratssit-
zung vom 31.3.1994; 
3. Korrespondenz, darunter: Mitteilungen des ‘‘Forum Bürgerbewegung/NRW’’ 
1 Bd. 

 

35   

CZ 35  
Oktober 1991 - März 1995          

Arbeitsgruppen, Fachkommissionen 
1. Unterlagen zum medienpolitischen Treffen am 24./25.9.1994 in München; 
2. Materialien zur BAG Christinnen und Christen bei Bündnis 90/Die Grünen (12/1993 - 
2/1995), darunter:  
- Gesprächsvermerk über einen Termin beim Kommissariat der Deutschen Bischöfe 
im Katholischen Büro in Bonn, Christa Nickels, 24.11.1994, 
- Faltblatt: Bündnis 90/Die Grünen im Bundestag: ‘‘Zur Sache. Um Gottes Willen!’’, 
- 2 Schreiben zu einem Gespräch zwischen dem Bundesvorstand von Bündnis 90/Die 
Grünen und dem Rat der EKD, 3/1994, 4/1994; 
3. Einzelne Schriftstücke aus den Arbeitsgruppen Wirtschaft, Sozialpolitik, Nord-Süd-
Politik und der Kommunalpolitischen Vereinigung im Bündnis 90;   
4. Einladung und Protokoll zum BAG-SprecherInnenrat am 11.3.1995 in Wittgenstein 
1 Bd. 

 



1.3.3. Bündnis 90, Landes- und Regionalverbände 

 

12 

36   

CZ 36  
Oktober 1991 - Oktober 1992         

Juristische Unterlagen 
Unterlagen zur Gründung der Partei Bündnis 90, zur Wahlteilnahme und zum Zusam-
menschluss mit den Grünen, darunter: 
- Satzung und Grundkonsens von Bündnis 90, o. D., 
- Schriftstücke zur Organklage der Grünen gegen das Parteiengesetz, 11/1991, 
- Korrespondenz und Notizen über Gespräche mit dem Bundeswahlleiter, [Betreff: Re-
gistrierung und Wahlteilnahme des Bundesverbandes von Bündnis 90 und des Lan-
desverbandes Sachsen mit dem Titel ‘‘Bündnis 90/Grüne’’], 8/1991 – 11/1991, 
- Dokumente zu Vermögensfragen und Wahlkampfkostenerstattung, 
- Gutachten und Stellungnahmen zu den Möglichkeiten der Fusion von Bündnis 90 und 
Grünen, darunter: Schriftverkehr mit dem Rechtsanwalt Karlheinz Merkel, Gutachten 
von Gerd Nogossek und Petra Velten, o. D., und Stellungnahme zum Gutachten von 
Christian Ströbele, o. D. 
Enthält auch: Satzung des Neuen Forums, 10/1991 und Unterlagen zum Hausverein 
des Hauses der Demokratie Berlin, 10/1991 – 11/1991 
1 Bd. 

 

37   

CZ 37  
September 1993 - Februar 1994         

Mitgliederzeitschrift von Bündnis 90/Die Grünen 
- Konzepte, Stellungnahmen, handschriftl. Notizen von Christiane Ziller und Beschlüs-
se des Bundesvorstandes von Bündnis 90/Die Grünen zu einer gemeinsamen, bünd-
nisgrünen Mitgliederzeitung, 
- Unterlagen zur Zeitschrift ‘‘Bündnis 2000’’, Hg.: Bündnis 90, 
- Briefwechsel zwischen Bundesvorstand Bündnis 90/Die Grünen mit der Redaktion 
der Zeitschrift ‘‘Punkt’’, Hg.: Die Grünen 
1 Bd. 

 

1.3.3. Bündnis 90, Landes- und Regionalverbände 

38   

CZ 38  
November 1991 - März 1995          

Landesverbände in den neuen Bundesländern (1) 
1. Unterlagen, alle Landesverbände in den neuen Ländern betreffend, darunter: 
- Mitteilungen der Bundesgeschäftsstelle an die Landesverbände, 
- Unterlagen des Ostländerrates bei Bündnis 90/Die Grünen; 
2. Unterlagen des Landesverbandes Mecklenburg/Vorpommern, darunter: 
- Landesdelegiertenkonferenz in Greifswald, 19./20.11.1994, 
- Landesdelegiertenkonferenz in Schwerin, 25.3.1995, 
- Landespolitische Grundsätze und Satzung, 3/1994, Heft, 
- Landeswahlprogramm. Landtagswahl Mecklenburg-Vorpommern. Bündnis 90/Die 
Grünen, Heft, o. D. 
1 Bd. 
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39   

CZ 39  
Oktober 1991 - April 1993          

Landesverbände in den neuen Bundesländern (2) 
1. Unterlagen des Landesverbandes Berlin, darunter: 
- Presseerklärungen zur Gründung des Landesverbandes Berlin am 5.10.1991 und zur 
Fusion mit den Grünen, 
- ‘‘Satzung, Finanzordnung, Geschäftsordnung, Wahlordnung’’, Bündnis 90, Landes-
verband Berlin (Hg.), Heft, Berlin, 7/1992, 
- Materialien der 3. Landesdelegiertenversammlung, 23./24.4.1993, 
- Kurzinformation über die Landesdelegiertenkonferenz zur Gründung des Landesver-
bandes Bündnis 90/Die Grünen, 20.6.1993, 
- Schriftstücke und Presse zu Auseinandersetzungen in der Fraktion Bündnis 
90/Grüne (AL)/UFV im Abgeordnetenhaus, 1992; 
2. Unterlagen des Landesverbandes Brandenburg: 
- ‘‘Aufbruch wohin. Willenserklärung, Grundkonsens, Satzung, Pressestimmen. Er-
gebnisse der Gründungsversammlung des Bündnis 90 Brandenburg vom 12. Oktober 
1991 in Potsdam’’, Heft, 
- Korrespondenz zur Gründung von Bündnis 90 und zu damit verbundenen finanziellen 
Auseinandersetzungen,  
- Briefe und Erklärungen zu den Auseinandersetzungen um die Kontakte von Manfred 
Stolpe zum MfS, darunter: Austrittserklärung von Oliver Kloß und Maik Ringel, Leipzig, 
27.8.1992 
1 Bd. 

 

40   

CZ 40  
Dezember 1991 - Februar 1995         

Landesverbände in den neuen Bundesländern (3) 
Unterlagen des Landesverbandes Sachsen-Anhalt, darunter: 
- Materialien von Landesdelegiertenkonferenzen in Wernigerode, 26./27.6.1993, in 
Magdeburg, 11.9.1993, in Dessau, 26.-28.11.1993, in Magdeburg, 15.1.1994, in Gün-
tersberge, 29./30.10.1994, 
- Kreisrundbrief. Bündnis 90/Die Grünen Sachsen-Anhalt, Nr. 1/23.9.1993 u. Nr. 
2/22.12.1993 
1 Bd. 

 

41   

CZ 41  
Oktober 1991 - Juni 1995          

Landesverbände in den neuen Bundesländern (4) 
1. Unterlagen des Landesverbandes Sachsen, darunter: 
- Materialien der Landesversammlung Bündnis 90/Die Grünen in Sachsen, in Freiberg, 
19.-21.5.1995, 
- Positionspapiere zur Perspektive des Landesverbandes, 5/1995, 
- "Aufwind". Mitgliederzeitschrift von Bündnis 90/Die Grünen in Sachsen, 6/1995; 
2. Unterlagen des Landesverbandes Thüringen, darunter: 
- Presseerklärung der Sprecher zur Gründung des Thüringer Landesverbandes am 
12.10.1991, 
- Materialien zu Landesversammlungen am 25.4.1992 und am 22.10.1994, 
- Mitteilungen der Landesgeschäftsstelle, 
- Agenturmeldungen zu Aktivitäten der Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1993 
1 Bd. 
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42   

CZ 42  
März - Oktober 1992          

Landesverbände in den alten Bundesländern 
1. Unterlagen des Landesverbandes Nordrhein-Westfalen, darunter: 
- Protokolle, Einladungen, Erklärungen und z. T. handschriftl. Notizen von Christiane 
Ziller zu einzelnen Mitgliederversammlungen und zum Gründungskongress am 
4.7.1992 in Münster, 
- Programm und Satzung mit Entwürfen, 
- Korrespondenz, 
- Presseerklärungen; 
2. Briefwechsel zwischen Hans-Josef Elz (Rheinland-Pfalz) und C. Ziller als Mitglied 
des Bundessprecherrates zur Mitgliederwerbung, 6/1992 
1 Bd. 

 

1.4. Medienpolitik 

43   

CZ 43  
Januar - Dezember 1990          

Fernsehen der DDR 
1. Materialien zum ‘‘Runden Tisch im Deutschen Fernsehfunk’’, 1/1990 – 6/1990; 
2. Unterlagen zu Sitzungen des Fernsehrates: Ergebnisprotokolle, handschriftl. Noti-
zen von Christiane Ziller, Arbeitsunterlagen, 7/1990 – 12/1990 
1 Bd. 

 

44   

CZ 44  
Januar - März 1990          

Hörfunkrat der DDR (1) 
Einladungen, Protokolle der Sitzungen, Arbeitsunterlagen (Erklärungen, Berichte, 
Übersichten, Festlegungen u. a.) und handschriftl. Notizen von Christiane Ziller, darun-
ter: 
- Informationsbericht über die Organisation der Sicherheit im DDR-Rundfunk (Objekt 
Nalepastraße Berlin), 26.2.1990, 
- Ministerratsbeschluss zum vorläufigen Statut des Rundfunks der DDR, 15.3.1990, 
und mehrere Entwürfe 1/1990 – 2/1990, 
- Übersicht über die gegenwärtige Tätigkeit von früheren Mitarbeitern des MfS sowie 
der Hauptabteilung I im Rundfunk der DDR, 16.3.1990, 
- Niederschriften von Rundfunkmitarbeitern, die Repressionen ausgesetzt waren, 
14.3.1990, 
- Programmpläne zu den Volkskammerwahlen und zu den Kommunalwahlen 1990 
1 Bd. 

 

45   

CZ 45  
1989, April 1990 - Oktober 1991         

Hörfunkrat der DDR (2) 
Einladungen, Protokolle der Sitzungen, Arbeitsunterlagen (Erklärungen, Übersichten, 
Festlegungen) und handschriftl. Notizen von Christiane Ziller, darunter: 
- Entwurf für eine Programmreform des Hörfunks der DDR, 24.4.1990, 
- Aufstellung der leitenden Mitarbeiter im Rundfunk der DDR, 25.5.1989, 
- Rationalisierungsschutzabkommen für die Mitarbeiter des Rundfunks der DDR (Ber-
lin und Landessender), 1.7.1990 
Enthält auch:  
Protokolle über gemeinsame Sitzungen des Hörfunk- und Fernsehrates, 1/1991 – 
10/1991 
1 Bd. 
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46   

CZ 46  
Mai - Oktober 1990          

Ausschuss für Presse und Medien in der Volkskammer (1) 
Unterlagen des Ausschusses Presse und Medien der Volkskammer:  
- Sitzungsunterlagen: Einladungen, Protokolle und handschriftl. Notizen von K. Weiß 
und C. Ziller, 
- Manuskripte und Notizen von K. Weiß zu medienpolitischen Themen 
Enthält auch:  
Unterlagen zur Gesetzgebungskommission ‘‘Mediengesetz’’ und eine Übersicht der 
Mitglieder des Medienkontrollrates 
1 Bd. 

 

47   

CZ 47  
Mai - Oktober 1990          

Ausschuss für Presse und Medien in der Volkskammer (2) 
Unterlagen des Ausschusses Presse und Medien der Volkskammer:  
- Korrespondenz: Briefe an K. Weiß, C. Ziller und an den Ausschuss, 
- Arbeitsunterlagen zum ‘‘Gesetz zum Schutze der Jugend in der Öffentlichkeit’’, zur 
Umgestaltung der Medienlandschaft in der DDR, zum Vertrieb von Presseerzeugnis-
sen in der DDR, zum Fernsehen in der DDR 
1 Bd. 

 

48   

CZ 48  
28. Juni - 23. August 1990          

Ausschuss für Presse und Medien in der Volkskammer (3) 
Pressespiegel: DFF, HA Information/Dokumentation, Abt. Presseinformation, ‘‘Presse-
übersicht zur Mediendiskussion’’ 
1 Bd. 

 

49   

CZ 49  
November 1990 - November 1993        
 Bundesweiter Hörfunk (1) 

Unterlagen aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der Gruppe 
"Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag zum Rundfunkneuordnungsgesetz (speziell 
zur Einrichtung eines nationalen bzw. bundesweiten Hörfunks in Form einer Körper-
schaft des öffentlichen Rechts zwischen Deutschlandfunk, RIAS und Deutschlandsen-
der Kultur), darunter:  
- Korrespondenz, Presseerklärungen und Redemanuskripte von K. Weiß,  
- Materialien des Bundestages und aus einzelnen Fraktionen, der Bundesregierung 
und der Ministerpräsidenten 
1 Bd. 

 

50   

CZ 50  
Dezember 1991 - Januar 1994         

Bundesweiter Hörfunk (2) 
Unterlagen aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der Gruppe 
"Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag zum Rundfunkneuordnungsgesetz (speziell 
zur Einrichtung eines nationalen bzw. bundesweiten Hörfunks in Form einer Körper-
schaft des öffentlichen Rechts zwischen Deutschlandfunk, RIAS und Deutschlandsen-
der Kultur):  
- Konzepte, Gutachten und andere Materialien zu Standort, Struktur, Gebührenord-
nung etc. des nationalen Hörfunks, 
- Materialien zu einer Anhörung der F.D.P.-Bundestagsfraktion am 9.1.1992 
1 Bd. 
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51   

CZ 51  
1991          

Bundesweiter Hörfunk (3) 
Unterlagen aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der Gruppe 
"Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag:  
Prof. Peter Lerche, ‘‘Rechtsgutachtliche Erwägungen zur Verwirklichung des Be-
schlusses der Regierungschefs der Länder vom  4.7.1991 (nationaler Hörfunk)’’, er-
stellt im Auftrage des Deutschlandfunks, Köln, o. D. 
1 Bd. 

 

52   

CZ 52  
Dezember 1991 - Januar 1994         

Bundesweiter Hörfunk (4) 
Unterlagen aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der Gruppe 
"Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag zum Rundfunkneuordnungsgesetz (speziell 
zur Einrichtung eines nationalen bzw. bundesweiten Hörfunks in Form einer Körper-
schaft des öffentlichen Rechts zwischen Deutschlandfunk, RIAS und Deutschlandsen-
der Kultur): Sammlung von Presseartikeln und Agenturmeldungen 
1 Bd. 

 

53   

CZ 53  
März 1992 - Februar 1993          

Bundesweiter Hörfunk (5) 
Unterlagen aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der Gruppe 
"Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag zum Rundfunkneuordnungsgesetz (speziell 
zur Einrichtung eines nationalen bzw. bundesweiten Hörfunks in Form einer Körper-
schaft des öffentlichen Rechts zwischen Deutschlandfunk, RIAS und Deutschlandsen-
der Kultur): Sammlung des Pressespiegels von DS Kultur 
1 Bd. 

 

54   

CZ 54  
April - September 1991          

Medien in den neuen Bundesländern 
Unterlagen aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der Gruppe 
"Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag: 
1. Korrespondenz, Anträge, Redemanuskripte zu dem Entwurf von K. Weiß für einen 
interfraktionellen Antrag im Bundestag, die DFF-Länderkette in das Kabelnetz des 
Bundestages einzuspeisen, 4-9/1991; 
2. Korrespondenz und Presse zur Entwicklung von Fernsehen und Rundfunk in den 
neuen Bundesländern, ausführlicher zum Rundfunk in Mecklenburg/Vorpommern, zum 
MDR und zum ORB, darunter: 
- Briefwechsel zwischen K. Weiß und Ministerpräsident Kurt Biedenkopf, 9/1991 und 
Brief von K. Weiß an Ministerpräsident Manfred Stolpe, 9/1991,  
- Mitglieder des Rundfunkbeirates: Liste der Adressen; 
3. Manuskripte von K. Weiß für Publikationen 
1 Bd. 
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55   

CZ 55  
Juni 1991 - Juni 1993          

Werbung/Zeugnisverweigerungsrecht 
Unterlagen aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der Gruppe 
"Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag: 
1. Materialsammlung zum Thema ‘‘Werbung’’, darunter: Unterlagen zur Initiative von 
K. Weiß für ein Verbot von Unterbrecherwerbung im Fernsehen, 5-8/1992; 
2. Materialsammlung zum Thema ‘‘Zeugnisverweigerungsrecht, darunter: 
- Materialien des Bundestages zu einem Gesetz zur Erweiterung des Zeugnisverwei-
gerungsrechtes für Mitarbeiter/innen von Presse und Rundfunk und des entsprechen-
den Beschlagnahmeverbotes auf selbst erarbeitetes Material, 10/1990 – 6/1991, 
- Manuskript zu einer Rede von K. Weiß zum Zeugnisverweigerungsrecht vor dem 
Bundestag, 10/1991 
1 Bd. 

 

56   

CZ 56  
1983-85, März 1992 - September 1993        

Kinder- und Jugendschutz (1) 
Materialsammlung aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der 
Gruppe "Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag, darunter:  
- Gesetzliche Regelungen zum Jugendschutz in den Medien, 1983-85 und Schriftstü-
cke zu Änderungen von gesetzlichen Regelungen, 1-9/1993, 
- ‘‘Konvention der Verantwortung’’. Kodex zum Umgang mit der Darstellung von Ge-
walt und Sexualität in deutschen Fernsehprogrammen, Verband privater Rundfunk und 
Telekommunikation e. V., 3.4.1993, 
- Materialien zur Kinderpornographie 
1 Bd. 

 

57   

CZ 57  
November 1992 - September 1994         

Kinder- und Jugendschutz (2) 
Materialsammlung aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der 
Gruppe "Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag:  
- Redemanuskript von K. Weiß und Zuarbeiten von Christiane Ziller (3/1993), 
- Erklärungen und Presse zum Thema ‘‘Gewalt in den Medien’’, 
- Unterlagen der Kinderkommission des Bundestages 
1 Bd. 

 

58   

CZ 58  
November 1992 - September 1994         

Kinder- und Jugendschutz (3) 
Materialsammlung aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der 
Gruppe "Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag: Studien und Materialien zu einem 
Workshop zum Thema ‘‘Gewalt in den Medien’’ 
1 Bd. 

 

59   

CZ 59  
Mai 1991 - November 1993          

Verschiedene Arbeitsunterlagen (1) 
Korrespondenz, Stellungnahmen und Presse aus dem Büro von Konrad Weiß, medi-
enpolitischer Sprecher der Gruppe "Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag zu den 
Schwerpunkten: Rundfunkstaatsvertrag, Parlamentskanal, Politiker und Medien, Ge-
bühren 
1 Bd. 
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60   

CZ 60  
Februar 1991 - Juni 1993          

Verschiedene Arbeitsunterlagen (2) 
Korrespondenz, Stellungnahmen und Presse aus dem Büro von Konrad Weiß, medi-
enpolitischer Sprecher der Gruppe "Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag zu den 
Schwerpunkten: Hörfunk (Materialien zu den Sendern Radio 50 plus, Deutschland-
funk, Radio Aktuell), Entwicklungen in der Zeitungslandschaft, Deutsche Welle (Rund-
funk und Fernsehen) 
1 Bd. 

 

61   

CZ 61  
Juni 1991 - Januar 1994          

Verschiedene Arbeitsunterlagen (3) 
Korrespondenz, Stellungnahmen und Presse aus dem Büro von Konrad Weiß, medi-
enpolitischer Sprecher der Gruppe "Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag zu den 
Schwerpunkten: Allgemeine Entwicklungen in der Medienlandschaft, Situation der öf-
fentlich-rechtlichen und der privaten Sendeanstalten, Aus- und Weiterbildung im Medi-
enbereich, Europäische Mediengesetzgebung 
1 Bd. 

 
 

62   

CZ 62  
April 1990 - September 1993          

Verschiedene Arbeitsunterlagen (4) 
Unterlagen aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der Gruppe 
"Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag: Informationsdienste, Pressemitteilungen des 
Deutschen Presserates, Presseerklärungen zur Medienpolitik aus den Parteien 
1 Bd. 

 

63   

CZ 63, 64  
1990          

Gesetzliche Regelungen (1), (2) 
Materialsammlung aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der 
Gruppe "Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag:  
Die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts zur Rundfunkversorgung, Zu-
sammenstellung Wissenschaftliche Dienste des Deutschen Bundestages, 20.8.1990,  
CZ 63: Anlagen 1 bis 6, 
CZ 64: Anlagen 7 bis 19 
1 Bd. 

 

64   

CZ 65  
1990 - 1992          

Gesetzliche Regelungen (3) 
Materialsammlung aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der 
Gruppe "Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag:  
- Pressegesetzgebung in der Bundesrepublik Deutschland, 8/1990, 
- Vergleichende Darstellung der Rundfunkräte in den Rundfunkgesetzen und -
staatsverträgen der Länder und des Bundes, 9.1.1992, 
- Übersicht: Die Gremien im öffentlichen und privaten Rundfunk, 4/1992, 
- Korrespondenz und Regelungen zum Urheberrecht, 
- Gegendarstellungsrecht in den presse- und rundfunkrechtlichen Regelungen der 
Bundesländer. Textsammlung, Wissenschaftliche Dienste des Deutschen Bundesta-
ges, 10.1.1991 
1 Bd. 
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65   

CZ 66  
1987 - 1992          

Gesetzliche Regelungen (4) 
Materialsammlung aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der 
Gruppe "Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag, Materialien der Landesanstalt für 
Rundfunk Nordrhein-Westfalen, darunter: 
- Rundfunkgesetz und Rundfunkänderungsgesetze in NRW, 1988-1991, 
- Staatsvertrag über den Rundfunk im vereinten Deutschland (Rundfunkstaatsvertrag), 
20.11.1991, 
- Private und öffentlich-rechtliche Medien in NRW - Übersichten und einzelne Aspekte, 
2/1992, 
- Zwischen Strukturwandel und Kontinuität: Entwicklungsperspektiven für eine 
deutsch-deutsche Rundfunkordnung. Thesen zur Medienreform Nordrhein-Westfalen, 
Dieter Stolte, 6/1990 
1 Bd. 

 

66   

CZ 67 - CZ 74  
Januar - August 1991          

Medien-Informationsdienste (1) - (8) 
‘‘Medieninformation’’, Funkhaus Berlin, tägliche Erscheinungsweise, nicht vollständig 
(1) CZ 67: 8.-31.1.1991, 
(2) CZ 68: 1.-28.2.1991, 
(3) CZ 69: 1.-28.3.1991, 
(4) CZ 70: 8.-30.4.1991, 
(5) CZ 71: 2.-31.5.1991, 
(6) CZ 72: 3.-28.6.1991, 
(7) CZ 73: 1.-31.7.1991, 
(8) CZ 74: 1.-23.8.1991 
8 Bde. 

 

1.5. Kulturpolitik 

67   

CZ 75  
Oktober 1991 - April 1993          

Parlamentarische Tätigkeit von Konrad Weiß (1) 
Arbeitsunterlagen aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der 
Gruppe "Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag: 
- Kleine Anfragen von K. Weiß zu den Themenkreisen Kunst und Kultur, 
- Unterlagen zu einer ‘‘Woche der DDR-Kultur (Kultur des Widerstandes)’’ bzw. ‘‘Ost-
Kultur-Woche’’ vom 4.11. - 9.11.1991, Initiative von Konrad Weiß und Wolfgang Thier-
se, 
- Materialien zu einem Kindermal- und Schreibwettbewerb, 10/1991 – 6/1992, 
- Schriftstücke zu von K. Weiß unterstützten Projekten 
1 Bd. 
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68   

CZ 76  
Dezember 1989 - Juni 1994          

Parlamentarische Tätigkeit von Konrad Weiß (2) 
Arbeitsunterlagen aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der 
Gruppe "Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag:  
1. Pressemitteilungen und Erklärungen zu verschiedenen kulturellen Aspekten aus ei-
nem Zeitraum vor Beginn der Arbeit im Bundestag, darunter: von Christiane Ziller (DJ) 
an den Runden Tisch Berlin, vom Deutschen Kulturrat und vom Verband der Film- und 
Fernsehschaffenden der DDR, 12/1989 – 4/1990; 
2. Reden, Erklärungen und Korrespondenz von K. Weiß, Manuskripte und Zuarbeiten 
von C. Ziller zu Reden im Bundestag am 10.12.1993 und am 15.6.1994; 
3. Sammlung verschiedener Anfragen und Anträge aus dem Bundestag zur Kulturfi-
nanzierung in den neuen Bundesländern, 10/1991 – 4/1994 
1 Bd. 

 

69   

CZ 77  
Juni 1992 - August 1996          

Parlamentarische Tätigkeit von Konrad Weiß (3) 
Korrespondenz und Arbeitsunterlagen aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpoliti-
scher Sprecher der Gruppe "Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag, darunter:  
- Unterlagen zu einem interfraktionellen Antrag im Bundestag ‘‘Leitlinien zu den Ge-
denkstätten in der Bundesrepublik Deutschland’’, 6/1992, 
- Bericht des Kulturausschusses der Kultusministerkonferenz über die besonderen 
Problemstellungen der Kulturförderung in den Ländern Berlin, Brandenburg, Mecklen-
burg/Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen, 5/1992, 
- Weitere Schriftstücke zu verschiedenen Aspekten, u. a.: kulturelle Übergangsfinan-
zierung in den neuen Bundesländern, Theater, Bibliotheken, Filmsteuerrecht, Kunst 
und Kultur für Kinder im vereinigten Deutschland,  
- Pressemeldungen und -artikel zur Kultur 
1 Bd. 

 

70   

CZ 78  
Februar 1991 - März 1994          

Kulturpolitik in den neuen Bundesländern (1) 
Unterlagen aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der Gruppe 
"Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag zu Übergangsfinanzierung und Erhaltung der 
kulturellen Substanz in den neuen Bundesländern und Berlin: 
- Materialien des Innenausschusses des Bundestages und des Bundesministeriums 
des Innern (BMI), darunter: Bericht des BMI zum Stand der Übergangsfinanzierung 
Kultur im Beitrittsgebiet – Substanzerhaltungsprogramm Kultur - Infrastrukturpro-
gramm Kultur, 6/1991, 
- Anfragen aus verschiedenen Fraktionen des Bundestages zur Lage der Kultur in den 
neuen Bundesländern 
1 Bd. 

 

71   

CZ 79  
Februar 1991 - März 1994          

Kulturpolitik in den neuen Bundesländern (2) 
Unterlagen aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der Gruppe 
"Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag zu Übergangsfinanzierung und Erhaltung der 
kulturellen Substanz in den neuen Bundesländern und Berlin: Materialien des Innen-
ausschusses des Bundestages und des Bundesministeriums des Innern (BMI), darun-
ter: Denkmalschutzprogramm des BMI 1992 
1 Bd. 
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72   

CZ 80  
Februar 1991 - März 1994          

Kulturpolitik in den neuen Bundesländern (3) 
Unterlagen aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der Gruppe 
"Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag, darunter:  
- Bericht der Bundesregierung über ihre Maßnahmen zur Förderung der Kulturarbeit 
gemäß § 96 BVFG in den Jahren 1991 und 1992, 
- Aktionsprogramm des Bundesministeriums des Innern zur Förderung der deutschen 
Kultur des Ostens in den Jahren 1994 bis 1999, 
- Einrichtungen der Kunst- und Kulturförderung des Bundes, Wissenschaftliche Diens-
te des Deutschen Bundestages, 29.7.1992, 
- Große Anfrage der SPD-Fraktion im Bundestag zur Lage der Kultur in den neuen 
Ländern, 17.2.1993, Antwort und weitere Unterlagen, 
- Schreiben, Pressemitteilungen und -artikel zu verschiedenen Aspekten der Entwick-
lung der Kultur in den neuen Ländern 
1 Bd. 

 

73   

CZ 81  
Januar 1992 - April 1993          

Kulturpolitik in den neuen Bundesländern (4) 
Unterlagen zur Kulturpolitik im Bundesland Sachsen aus dem Büro von Konrad Weiß, 
medienpolitischer Sprecher der Gruppe "Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag, da-
runter:  
- Ausführliche Antwort des Sächsischen Staatsministeriums für Wissenschaft und 
Kunst auf eine Große Anfrage der Fraktion SPD im Sächsischen Landtag zum Thema: 
Situation der kulturellen Infrastruktur und der KünstlerInnen in Sachsen, 30.9.1992, 
- Entwurf und weitere Unterlagen zum Gesetz über die Führung der Berufsbezeich-
nung Restaurator, 1/1992 – 4/1993, 
- Unterlagen zur Film-, Theater- und Orchesterförderung in Sachsen, 1993, 
- Förderlisten und Fördervorschlag des Freistaates Sachsen für das Substanzerhal-
tungsprogramm Kultur 1993, 
- Einzelempfehlungen der Naumann-Kommission zur Neustrukturierung der sächsi-
schen Theater- und Orchesterlandschaft, 7.2.1993 
1 Bd. 

 

74   

CZ 82  
Februar 1991 - März 1994          

Kulturpolitik in den neuen Bundesländern (5) 
Materialsammlung zu den DEFA-Studios für Spielfilme in Potsdam-Babelsberg aus 
dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der Gruppe "Bündnis 90/Die 
Grünen" im Bundestag, darunter:  
- Kleine Anfrage zur Privatisierung der DEFA von K. Weiß und Werner Schulz, 
29.11.1991, Entwurf der Anfrage von Christiane Ziller und Materialsammlung dazu, 
- ‘‘Film und Fernsehen’’, Heft 1/1992 
1 Bd. 
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75   

CZ 83  
Februar 1991 - März 1994          

Kulturpolitik in den neuen Bundesländern (6) 
Materialsammlung aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der 
Gruppe "Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag, darunter:  
- Musikleben in den neuen Bundesländern, Deutscher Musikrat, Broschüre, 1991, 
- Zur Rechtstellung der angestellten Urheber und Leistungsschutzberechtigten im Hin-
blick auf die urheberrechtliche Nutzung von ihnen im Arbeitsverhältnis geschaffener 
Fernsehwerke und -filme nach Ende der Existenz des DDR-Fernsehens. Rechtsgut-
achten, erstattet der IG Medien, Anwaltssozietät Boehmert & Boehmert, Nordemann 
und Partner, 1/1992, 
- Strukturwandel oder Substanzverlust? Die kulturelle Infrastruktur in den fünf neuen 
Bundesländern. Ergebnisse einer repräsentativen Umfrage in 2.578 Städten und Ge-
meinden, im Auftrag der Stiftung Lesen und des Deutschen Kulturrates, 2/1992, 
- Vereintes Deutschland, geteilte Medienkultur, Bertelsmann Briefe, Broschüre, 
4/1992, 
- Kultur im Übergang - Wohin? Entwicklungstendenzen der kulturellen Infrastruktur in 
den fünf neuen Bundesländern, Deutscher Kulturrat, Broschüre, 4/1993 
1 Bd. 

 

76   

CZ 84  
Februar 1991 - März 1994          

Kulturpolitik in den neuen Bundesländern (7) 
Materialsammlung aus dem Büro von Konrad Weiß, medienpolitischer Sprecher der 
Gruppe "Bündnis 90/Die Grünen" im Bundestag:  
- Aktueller Theaterreport: Die Situation der Bühnen in den neuen Bundesländern, 
Dramaturg. Nachrichten der Dramaturgischen Gesellschaft Nr. 3/4 1991, 
- Kulturelles Interesse und Kulturpolitik, Institut für Demoskopie Allensbach, 10/1991, 
- Zur Zukunft des Fernsehens in der Bundesrepublik Deutschland, Positionspapier des 
Verbandes Privater Rundfunk und Telekommunikation, 10/1992, 
- Sammlung mehrerer Ausgaben von ‘‘Aus Politik und Zeitgeschichte. Beilage zur Wo-
chenzeitung Das Parlament", 12/1991 – 9/1994 
1 Bd. 

 

2. Thematische Sammlungen 

77   

CZ 85  
September 1989 - August 1990        
  

Bürgerbewegung/Herbst 1989 
Materialsammlung von Dokumenten aus dem letzten Jahr der DDR, darunter: 
- Unterlagen von SDP, Neuem Forum, Mahnwache in der Berliner Gethsemanekirche 
und weiteren Initiativen und Gruppen (Aufrufe, Erklärungen u. a.),  
- Protokoll der Sitzung des Runden Tisches des Kreises Fürstenwalde am 15.2.1990 
1 Bd. 
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78   

CZ 86  
Januar 1990 - September 1992        
  

Deutsche Frage 
Materialsammlung zum Verhältnis der beiden deutschen Staaten und zu verschiede-
nen Aspekten der Wiedervereinigung, darunter: 
- Neue Aussichten? DDR-Wissenschaften zwischen Aufbruch und Anschluss, in ‘‘Fo-
rum Wissenschaft’’ Nr. 1/1990, 
- Osteuropäische Erfahrungen mit Deutschland: 1939-1989. Aufarbeitung der Vergan-
genheit und Gestaltung der Zukunft. Dokumentation eines Alternativ-Forums zu 40 
Jahre Bundesrepublik Deutschland, Die Grünen im Bundestag, 21.-22.9.1989, 
- Europagruppe Die Grünen, Positionierungsversuch in der Ost-West-Diskussion, 
2/1990, 
- Europagruppe Die Grünen, Erster Entwurf für ein Manifest, in Berlin zu verabschie-
den, 20.2.1990, 
- Zeittafel zur Geschichte der DDR und zu den innerdeutschen Abkommen, Wissen-
schaftliche Dienste des Deutschen Bundestages, 18.9.1992 
1 Bd. 

 

79   

CZ 87  
1988 - 1991          

Parteien (1) 
Materialsammlung zu folgenden Parteien: Autofahrerpartei, Auto- und Bürgerpartei 
Deutschlands, Bayerische Staatspartei, Bayernpartei, Bürgerpartei – Partei der Steu-
erzahler, Bund für Gesamtdeutschland, Bund Westdeutscher Kommunisten, Christli-
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